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RIXEMA Bulach Zürich. Seite 15.
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Bemerkenswerte Vorzüge des

Ica" Kinematographen-Apparales „Lloyda

i
Geräuschloser Gang-, bedingt in erster Linie durch
Ausführung des Malteserkreuz-Getriebes in
mathematisch richtiger und werkstattmäßig sowie
konstruktiv vollendeter Meise.
Absolutes Feststehen der Bilder, bedingt durch
peinlichste Genauigkeit der Ausführung —
Präzisionsarbeit — und sicheren Eingriff in die
Perforation.

Fliinmerfreie Bilder
der Blende.

durch richtige Ausführung

4.

H

Lange Lehensdauer, bedingt durch Auswahl der
geeignetsten Materialien und richtige Konstruktion

(lange, ausgebuchste Lager usw.).
Filmschonung; außer durch Anwendung der
allgemein durchgeführten Regel, den Film nur am
Rand, nirgends mit der Bildfläche mit Teilen des
Apparates in Berührung zu bringen, tritt
außerordentliche Schonung der Perforation ein durch
das gleichzeitige Eingreifen von insgesamt 16
Zähnen der Schalttrommel in die Perforation.

Ferner bewirkt unsere Bremsvorrichtung durch
das sofortige Stillsetzen des Apparates, daß bei
auftretendem Filmriß nicht der Film auf größere
Länge beschädigt wird.

6. Feuerschutz. Durch die unbedingt zuverlässig
wirkende automatische Feuerschutzeinrichtung,
die sofort auch bei Filmriß in Tätigkeit tritt, den
großen Yerschlußschieber, sowie durch die
konstruktive Ausführung von Bildbühne und Feuer-
schutztrommel-Oeffnungen ist eine Feuersgefahr
so gut wie ausgeschlossen.

Auf bequeme Handhabung ist bei jedem
einzelnen Punkte Wert gelegt. AVir heben hervor:

7. Automatische Diapositiv-Projektion.
8. Freilauf der Kurbel.
9. Automatische Bremse hei Filmriß.

10. Leichteste Bildverstellung.
11. Große Spulen (evtl. mehrere Films aufnehmend).
12. Bequemstes Filmeinlegen.

Vertreter:
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Niederglatt
(Kanton Zürich)

Schweizerische Lichtkohlenfahrik.
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Pour Concerts, FCeprésentallons Théâtrales, Soirees (le Sociétés, de Familles, etc.

'Cinq Cents Places»
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Cinéma Sauntui-oi.s

£ 16 Octobre 1912.

A Monsieur le Directeur de
THE WESTIÎIGHOUSE COOPER-HEiîITT Cy.Itd.

11 ,R"o du Pont.
SURESHES. Près Paris.

OmtCTEUR E. LASNIER

Monsieur la Directeur.
3*&t l'Honneur 3e vous informer que le convertisseur

H vspeurôe m&reure que vous-m'avez fourni il y a environ un an

pour alimenter non arc de projections cinématographiques,m1a donné

entière satisfaction. Mon ooérateur a reçu les félicitations
de nos abonnés pour sa projection.

L'économie de votre appareil n'a été dêmontréo par le
fait qu'avant de l'employer, je payais : SOIXAIIIS-CIBQ FRaIICS par
semaine d'électricité. Je no paie maintenant que TRE1ITE DEUX Prs.

Je ne puis que me louer de votre appareil et vous pria
d'agréer.Honsisur le Directeur, l'assurance de ma considération
très distinguée.

Pas seulement des mots, mais des faits.
Cinémas! Demandez notre nouveau tarif No. 124.

The Westinghouse Cooper Hewitt Company Ltd.

£ SURESNES près Paris.

Rèprésentation Générale pour la Suisse

PERROTTET et GLASER, Peffingerstrasse 61, BALE.
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inseriert jeder weitblickende Geschäftsmann, der die KinoBesitzer

zn seinen Hunden zählen möchte, sowie teder Kino=flngestellte, der

seine Stelle zu wechseln beabsichtigt und einen neuen Posten sucht

nur im „Kinema"
lüeil der „Kinema" als das einzige Organ der Rinematograpben-

Besitzer in der Schweiz und den ftaebbarstaaten ledern Inserenten

die grössten Aussiebten auf guten erfolg verspricht.

Inserieren
Sie deshalb ununterbrochen in diesem Blatt, damit Sie hei der

Geschäftswelt nicht in Uergessenheit geraten und von Tbrer Kon=

kurrenz nicht überflügelt werden!
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